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A perfect storm is coming: Einschneidende Veränderungen im ZV - 
primär durch gesetzliche Vorgaben und technologische Entwicklung
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§ CESOP



Was bewegt uns?
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Die Rückkehr des Zinses und was sonst noch so passiert … 

… mit 60 % Abschlag
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Business Continuity Management (BCM) // Kartenakzeptanz
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Neue Debitvarianten der ICS
Herausforderung ist weiterhin die aktive Zustimmung der Kunden
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Gebühren von DMC und VD und die Akzeptanz im Handel
EHI:
79 von 284 mittelständischen 
Unternehmen des EHI Panels 
akzeptieren KEINE Kreditkarten 
und können damit auch KEINE 
VISA Debit oder Debit 
Mastercard-Zahlungen 
verarbeiten
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Geldautomaten-Rückgang durch Sprengung und Vorsichtsmaßnahme

§ Weiterhin dramatische Situation; zum Glück noch keine Todesopfer
§ Sehr unterschiedliche Herangehensweise in den Bundesländern
§ Öffentliche Diskussion ist häufig faktenfrei (Verklebe-/ Färbetechnik* ist ggf. nicht das Allheilmittel) und sehr politisiert
§ Trend: von Gas zu Semtex zu Schwarzpulver aus Feuerwerkskörper (-> Ordnungswidrigkeit)
§ Tatverdächtige zu ca. 2/3 aus NL

* Zeitdauer, Brandgefahr, Berufsgenossenschaft
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Von digital zu HOLZ

Alles digital ? Holz ist (auch) Trumpf



girocard war und 
ist Taktgeber für 
die Entwicklung 

beim Bezahlen im 
Handel

1. Innovativ
Einführung ‚Kontaktlos‘ und 
digitale girocard etc.

2. Effizienzenvorteile 
durch Standardisierung und 
geringe Komplexität
für Händler und Netzbetreiber 

3. Partnerschaftlich
aktives Bearbeiten der Gegenwart 
und der Zukunft mit dem Handel 
und Schaffung neuer Lösungen

Die girocard und die DK sind DIE Partner des Handels



Digital
Über 6 Mio. digitale 
girocards von Spar-

kassen, 
Genossenschafts-

banken und privaten 
Banken ausgegeben

AppPos
girocard ermöglicht 
neue Akzeptanz-

möglichkeiten

Kontaktlos
So gut wie alle 

girocards sind als 
NFC- Karten 
ausgegeben

TOPP* 
(+Altersverifikation)
Einfache Terminals 
(ggf. kombiniert mit 
der Altersverifikation 

(ab Mitte 2023)

1. girocard als Innovationstreiber
kontaktlos, digital und effizient

* Terminals ohne Pin Pad



girocard 2022: Zahlen Daten Fakten
2022 war ein gutes Jahr für die girocard 



Die Gründe, die vor über 30 Jahren bei 
der Gründung von girocard gegolten 
haben, sind aktueller denn je und 
verstärken sich durch 

• noch stärkere Regulierung

• und eher sinkende Margen im 
Akzeptanzgeschäft

girocard ist daher für 
die Zukunft gut gerüstet

2. Effizienzvorteile durch Standardisierung und geringe Komplexität



• girocard ist führend bei 
Standardisierungs-
aktivitäten und sichert
 

• dadurch Kostenvorteile 
für alle in der gesamten 
Wertschöpfungskette

• und die europäische 
Souveränität 

2. Effizienzvorteile durch Standardisierung und geringe Komplexität



1) Zahlungsgarantieverlängerung, Teil-Autorisierung, Variabler Belastungsbetrag 
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3. Fokus 2023: Schaffung neuer Anwendungsfälle

Quelle: EURO Kartensysteme, Roland Berger

Beispielhafter Entwurf

- Pre-Authorization Services
- No-Show
- Weitere

- Vollintegrierte Ein-Klick-Zahlung
- girocard-ID für In-App Reservierung
- Bezahlen per physischer Karte (In-App Zahlung)

- Bank Wallet
- Google Wallet
- Ausbaustufen von Apple Pay und girocard in iOS Geräten

- Digitaler Kassenbon
- Unterstützung Kundenbindungsprogramme

Anwendungsfälle 
girocard 2.0 - Release 

2023/24 

Neue Einsatzmöglich-
keit der girocard in 
Marktsegmenten, wie 
Hotellerie, Mietwagen etc.

Einbindung der girocard in 
In-App Bezahlmöglichkeiten

Bereitstellung der girocard in 
allen gängigen Wallets

Aufbau paymentnaher 
Mehrwertleistungen

Funktionalitäts-Cluster

Flexibilität in der 
Autorisierung

In-App Zahlungsfähigkeit

Wallet-Verfügbarkeit

Kundenbindung

Abgeleitete Produktfunktionalitäten

1)
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Die girocard und der digitale Euro passen zueinander, wenn … 

https://die-dk.de/digitaler-euro/
https://www.bvr.de/Unsere_Positionen/Positionspapiere/

… der digitale Euro richtig ausgestaltet wird:

1. Offlinefähig (wegen Resilienz, offline = offline vom backend)

2. Inhaberinstrument (Bearer-Token, sodass mit der Weitergabe des Digitalen Euro eine 
Zahlung direkt ohne weitere Verrechnung und damit schnell abgeschlossen ist)

3. Limitiert (z.B. 500€ analog zum „vollen Portemonnaie“) zur Sicherstellung der 
Privatsphäre (Anonymität) bei Schutz vor Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung

4. Von den Bürgern verstanden (durch EZB als Notenbank herausgegeben, durch 
Kreditinstitute über bestehende Kundenbeziehungen digital verteilt) 

5. Eine Wallet pro Person (wegen Vereinbarkeit von Limitierung und Privatsphäre)
 

https://www.bvr.de/Unsere_Positionen/Positionspapiere/
https://www.bvr.de/Unsere_Positionen/Positionspapiere/


Fazit: 
Egal was kommt, wir sind für Sie da!



Vielen Dank!

Matthias Hönisch
Bundesverband der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V.
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Ausblick



Die girocard will weiterhin Ihr Basisprodukt sein – Herausforderungen    
können nur gemeinsam gemeistert werden 

Herausforderungen:

• Zunehmende Regulatorik im 
Zahlungsverkehr (EU RPS, dig. Euro etc.) 
für alle Beteiligten im Zahlungsverkehr 

• Digitalisierungs-/ Innovationsdruck

Kontinuierliche Ausweitung des Angebots 
von internationalen Technologieunter-
nehmen mit direktem Einfluss auf den 
Zahlungsverkehr (ohne dass diese sich 
angemessen an den Infrastrukturkosten 
beteiligen)

Erfolgsfaktoren und Ableitungen:

1. Gemeinsame Aufgabe für Kreditwirtschaft und 
Handel: die girocard in digitalen Kanälen 
voranbringen. 

2. Gemeinsame Unterstützung nationaler & 
europäischer Lösungen: Gemeinsam müssen wir uns für 
unsere europäischen Zahlungslösungen und faire 
Rahmenbedingungen einsetzen

3. Kontinuierliche und nachhaltige Zusammenarbeit!
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Was ist eigentlich Zahlungsverkehr?

Möglichkeit zum schnellen 
Transport beliebiger Daten, Ende 
zu Ende,
vom Sender zum Empfänger

Bequeme Adressierung der 
Empfänger über beliebige 
vom Empfänger gewählte Alias

Nachricht

Vertrauenswürdige Übermittlung –
Absicherung der Authentizität der 
übermittelten Inhalte

1

2

3



Cluster Workshops Teilnehmer u.a.

Gesprächspartner/Teilnehmer Handel u.a. Bilaterale Abstimmungen

§ 25 -30 Teilnehmer pro Cluster-Workshop 
(Virtuell und vor Ort) 

§ Bisher behandelte Themen-Cluster: Flexibilität in der 
Autorisierung | Unterstützung 
Kundenbindungsprogramme | Wallet-Verfügbarkeit

§ Positives Feedback aus Präsenzterminen

§ Abstimmungen mit Händlern (Online-Versandhandel, 
Möbelgeschäfte, Lebensmittelhändler), Anbietern von 
Kundenbindungsprogrammen, Kassenbon-Lösungen, 
sowie dem Hotelverband Deutschland

§ Weitere Folgetermine mit bestehenden und weiteren 
Kontakten geplant

Mit einem Co-Creation Ansatz (durchgeführt von der EKS) binden wir Händler und Netzbetreiber früh in die girocard 
Produktentwicklung ein und tragen so zur Investitionssicherung bei Händlern, Netzbetreibern und Banken / Sparkassen bei

3. Wir wollen die Zukunft gemeinsam mit dem Handel und allen am girocard-
System Beteiligten gestalten


